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Im botanischen Garten blühen derzeit:

Acacia leucocephala Link. — Acacia frondosa W i I 1 d. — Acacirt

lineata. — Aloe depressa H a v. — Cereus flagelUI'ormis d. nothus Hort.
— Cymbidium aloef'olium S V a r t z. — Cyrtochilum spec. — Cistus candi-
dissimtis D u n a I. — Carmichelia australis. — Correa speciosa major B o o t h.

— Erodi'um cuneatmn. — Enpatorium adenophorum S p r. - Hex Dahoon
Walt. — Melaleuca imbricata Link. — Melaleuca incana R. B r. —
Maxilaria Henchnianui Hook. — Nolana atripUcifolia Don. — Oxi/ba-
phus viscosus H e r i t — Pomaderis andromadaefoUa A. C u n n i n g° li. —
Pi/nelea incana. — Paulownia imperialis Siebold. — Sti/lidittm adnatum
R. B r. — Setnpervivtnn caespitoaum S in. — Vestia lycioides W i 1 I d.

j^fittlieiliiiigeii.

— Vanille la M ii h r e n. — Bei der 27. Ausstellung' der k. k. Gar-
teiibaugesellscbart in Wien lagen mehre Früchte der Vanille (Epidendrimi
Vanilla L.) aus dem Garten des Grafen Hardeggf zu 3Iillolitz in Älahren

vor. Diese Früchte, welche vom Obergärtner Kudliczka durch künstli-

che Befruchtung im verflossenen Jahre zur Reife gebracht wurden , sind

jedenfalls die ersten , welche man in Deutschland gewonnen hat.

— Baumgartner's Alpenhaus. — Das wohlbekannte, im Jahre

1839 von dem Holzmeister Georg Baumgartner auf dem Schneeberge
erbaute Alpenhaus ist in der ^acht vom 24. — 25. November 1850 abgebrannt.

Da es derzeit dem Besitzer dieses von allen Schneebergbesteigern besuchten
Alpengasthauses unmöglich ist, dasselbe ohne fremde Beihülfe zu erbauen,

so erlässt der bekannte Toupist. F. C. W e i d m a n n in der Wiener Zei-

tung einen Aufruf an alle Freunde der vaterländischen Alpenwelt um Bei-

träge zur Herstellung des Gebäudes für Baumgartner. Solche übernimmt
der Bäckermeister Herr Roman Uhl in seinem Yerkaufsladen (Singerstrasse

Nr. 887). Das erste Verzeichniss der eingelaufenen Beiträge Aveist bereits eine

Summe von 21 11. 20 kr. Ol. aus.

— Hortologisches. -DieEnglände.r und Franzosen schmücken seit

einiger Zeit einzelne, besonders feuchte, einsame, dumpfe und sonst halb ver-

lorne Plätze ihrer Landschaftsgärlen , mit eigenen Anlagen von Farrnkräu-
tergruppen, welche die Engländer fermery, die Franzosen fougeraie nennen,

auch häufig an Grotten , Sfurzwassern , Felspartieen anbringen. Natürlich

nimmt man dazu nur die in Mittel- und Nord - Europa einheimischen Farrn-
Arlen und bringt dazwischen reizende Gebilde von Kletten und Schling-
pflanzen an.
— Upas. — Herr M.archand, 3Iarinelieulenant auf der Flotte der

vereinigten nordamerikanischen Staaten hat einen wiegen seines Giflgehalles

bekannten Upas - Baum von Java nach New -York gebracht. Es gelang
ihm, denselben in voller Vegetation auf der Ueberfahrt zu erhalten. Kurz
vor der Ankunft in Norfolk CVirginien) begann der Baum zu knospen
und Blätter zu treiben. Der Lieutenant hat ihn dem Nalionalinstilut zu Wa-
shington zum Geschenk gemacht, und derselbe ist im dortigen Observaloiium
zu sehen. Alles , was von der gifthauchenden Atmosphäre dieses Vege-
tabils erzählt wurde , hat sich bei diesem Transporte , so wie bei früher

angestellten Versuchen , als gänzlich falsch erwiesen. Bloss der Saft ist

giftig und bringt schnell tödtliche Wirkung hervor.
(N ew - Yo rk b sr v.)

— Oekonomisches. — Ein starker Hagelschlag hat bei B r e s c i a

aa vielen: Orteu die Hoffnung auf eine Ernte gänzlich vernichtet, so grossen

Schaden hat er den Saaten gebracht.
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